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Objekt: Elbstimmung vom Falkenstein
bei Mondschein

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Nachlass Otto Illies (1881-1959)

Inventarnummer: NLI 406

Beschreibung
Gen Westen fällt der Blick aus der Villa am Falkenstein, derjenigen des Vaters wie auch
später der eigenen auf dem Nachbargrundstück, über die Elbe. Eigens für diesen Blick, bis
hinunter zur Elbe, wurde eine Schneise in das Wäldchen geschlagen und somit der Blick auf
die abendliche Lichtstimmungen am Horizont freigegeben. Illies fand in diesem Anblick zu
jeder Tages- und Jahreszeit Inspiration.
Auf diesem Ölgemälde geht der Blick über eine weite Terrasse hinweg, deren Brüstung im
Vordergrund zu sehen ist, hinunter zur Elbe. Vom Himmelsgewölbe ausgehend legt sich ein
abendliches Blau über den Wald, oder mit Illies’ Worten ausgedrückt: "von oben schattete
schon ein durchsichtiges Stahlblau herunter" (Kat. Farben-Schöpfung, S. 99). Ein orangener
Lichtstreifen öffnet den Himmel horizontal. In dessen Mitte prangt gelb der aufgehende
Vollmond.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Pappe
Maße: 38,5 x 44,5

Ereignisse

Gemalt wann 1920
wer Otto Illies (1881-1959)
wo Falkenstein (Hamburg)

Schlagworte
• Landschaftsgarten

https://st.museum-digital.de/object/13801


• Lichtstimmung
• Terrasse (Architektur)
• Villa
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